
Foto: Der Musikverein Staatz und Umgebung ist die beste

Blasmusik-Kapelle des Land NÖ. Bei ihrer Heimkehr von der

Landeskonzertwertung in Grafenegg werden die Musikanten

unter Obmann Markus Fischer und Kapellmeister Norbert

Amon von Bürgermeister Daniel Fröschl begrüßt. Bericht:

Seite 10.

Bürgermeister Daniel Fröschl
Neudorfer Straße 7
2134 Staatz-Kautendorf

Tel. : 0699 /11 00 94 43
E-Mail: bgm@staatz.gv.at

Sprechstunden:

Für Ihre Fragen und Anliegen neh-
me ich mir gerne während meiner
Amtsstunden Zeit: jeden Dienstag
Nachmittag, von 16 bis 19 Uhr.

Auf jeden Fall ersuche ich Sie um
Voranmeldung am Gemeindeamt
unter der Tel. : 02524/2212 bzw. per
Mail: marktgemeinde@staatz.gv.at

Teilen Sie bitte den Mitarbeitern
des Gemeindeamtes den Grund Ih-
res Terminwunsches mit, damit al-
le erforderlichen Vorbereitungen
zur Behandlung Ihres Anliegens
getroffen werden können.

Außerhalb der Amtszeiten bin ich
unter folgender Handy-Nummer
erreichbar: 0699 /11 00 94 43.



Sehr geehrte Staatzbürgerinnen
und Staatzbürger

Aktuelles
aus dem

Gemeinderat
Endlich ist der Winter vorbei
und der Frühling naht mit rie-
sen Schritten.

Viele von Euch haben bereits
einen ersten großen Ar-
beitseinsatz hinter sich: das
vorösterliche Straßenkehren.
Vielen Dank an die Mitglieder
der Verschönerungsvereine, die
unsere Ortschaften stets so sau-
ber und blumenreich halten.

Das Gemeindeamt der Marktge-
meinde Staatz wurde bereits vor
rd. 40 Jahren erbaut, jedoch
noch nie saniert. Dieses drin-
gend notwendige Großprojekt
haben wir uns nun vorgenom-
men. Es werden neue Fenster
eingesetzt, die alten waren be-
reits derart desolat, dass bei
Schlagregen Wasser eindringen
konnte. Die Fassade wird sa-
niert, die 40 Jahre alte Ölhei-
zung erneuert, der Dachboden
gedämmt und neue Trittplatten
beim Eingangsbereich verlegt.
Die Parkplatzsituation wird
durch eine geregelte Parkord-
nung und weitere Stellplätze vis
à vis verbessert.

Ab 1. Mai 2018 wird es in En-
zersdorf Straßenbezeichnungen
geben. Das wird für eine geord-
nete Durchnummerierung der
Straßenzeilen sorgen. Bisher
war es für Einsatzkräfte oder

Paketdienste und Zulieferer ein
Problem, eine Adresse auf
schnellstem Wege zu finden.
Vor allem in Notfällen ist das ei-
ne unbefriedigender Zustand.
Dank der Mithilfe einiger En-
zersdorfer Bürger ist es gelun-
gen, nun für Enzersdorf ein
sinnvolles Bezeichnungssystem
anzulegen. Nach Ostern werden
die Gemeinderäte jeden Bürger
persönlich informieren und
Ihnen Ihre neuen Hausnum-
mern-Tafeln zustellen.

Erfreulich ist auch unser Haus-
haltsergebnis des Jahres 2017.
Durch unerwartete Mehrein-
nahmen und geringeren Ausga-
ben konnten wir einen Über-
schuss von rund € 470.000,- er-
zielen. Dieser Überschuss kann
in diesem Jahr nun notwendi-
gen Projekten zugeführt wer-
den, wie dem Bau von Hoch-
wasserschutzmaßnahmen, ei-
nem Jugendprojekt, für die
Friedhofs-Sanierung und die
Wasserleitungsinstandhaltung.

In diesem Sinne können wir
auf einen erfreulichen Früh-
lingsbeginn blicken!

Ihr Bürgermeister

In der Sitzung vom 22. März
2018 wurde der Rechnungs-
abschluss 2017 beschlossen.
Die Marktgemeinde Staatz
kann das vergangene Jahr
mit einem Überschuss von
rund 470.000 Euro abschlie-
ßen. In einem Nachtragsvor-
anschlag wurde der Über-
schuss erfasst und wird nun
für die Durchführung not-
wendiger Projekte in der Ge-
meinde verwendet.

Um die Sanierung des Ge-
meindehauses voranzutrei-
ben, wurde der Gemeinde-
vorstand ermächtigt, die Auf-
träge für Fenster, Fassade
und Granit-Verlegung im Ein-
gangsbereich zu vergeben.

Vis à vis des Gemeindeamtes
wurde ein baufälliges Press-
haus gekauft, um nach des-
sen Räumung die prekäre
Parkplatzsituation im Be-
reich des Gemeindeamtes zu
verbessern.

ÖVP Gemeinderat Ewald Ko-
ber wurde als Vertreter der
Gemeinde in den Thaya Was-
serverband und in den GALB
(Gemeindeabwasserverband
Laaer Becken) entsandt.

Der Gemeinderat beschloss,
aufgrund von Anträgen Sub-
ventionen an die FF En-
zersdorf, sowie an KVV
Ameis, KVV Staatz und KVV
Wultendorf auszuzahlen.

Die Richtlinien für die im
Vorjahr beschlossene Förde-
rung bedürftiger Bürger wur-
den angepasst, um höhere
Präzision zu gewährleisten.

Anlässlich des Europäischen
Kulturerbe-Jahres 2018 beab-
sichtigt die Stadtgemeinde Poys-
dorf ein Projekt zur
Erforschung, Schutz und Erhal-
tung der Weinviertler Kellergas-
sen durchzuführen – in
Partnerschaft mit dem Bundes-
denkmalamt sowie dem Land

NÖ. Die Marktgemeinde Staatz
wurde von Poysdorf eingela-
den, bei diesem Projekt mitzu-
wirken. Der Staatzer Ge-
meinderat hat Interesse an
diesem Projekt bekundet und
Gemeindevorstand und Amts-
leiter ermächtigt, in Verhand-
lungen darüber einzutreten.



Neue Bauplätze in Staatz-Kautendorf

Foto: Gemeinderätin Isabella Fenz, Bürgermeister Daniel Fröschl und der ge-

schäftsführende Gemeinderat Leopold Fröschl besprechen vor Ort die mögliche

Lage der künftigen Bauplätze in Staatz.

Junge Familien sind die Zukunft
einer Gemeinde. Um ihnen
Platz zu bieten, plant die Ge-
meinde ausreichend neue Bau-
plätze zu schaffen.

In Staatz wurde nun in zentraler
Lage, das heißt hinter der Raiff-
eisen-Lagerhaus Filiale ein
Grundstück im Ausmaß von
3.433 m2 angekauft. Daraus
können rund drei bis vier Bau-
plätze entwickelt werden. Nun
wird umgewidmet und parzel-
liert. Voraussichtlich bis Mitte
2019 können die Bauplätze ver-
geben werden.

Die Lage der neuen Gründe ist
ideal: Mitten im Ort liegen sie
genau zwischen Kindergarten
und Volksschule und trotzdem
ruhig, weil abgewandt von der
Bundesstraße, mit einen Blick
auf den Staatzer Berg; also ideal
für junge Familien.

Die neuen Baugründe in Ameis
können bereits vergeben wer-
den. Bei Interesse ist Bürger-
meister Daniel Fröschl (0699 / 11

00 94 43) zu kontaktieren. Die
neuen Bauplätze in Ernsdorf
sind noch im Entwicklungs-
stadium.

Neue Straßenbezeichnungen in Enzersdorfab 1. Mai

Die ungeordnete Nummerie-
rung der Straßenzüge von En-
zersdorf veranlasste den
Gemeinderat, eine Straßenbe-
zeichnung für Enzersdorf einzu-
führen. Einsatzkräften der
Hilfsorganisationen aber auch
Zustellern von Paketdiensten
wird so das Auffinden von
Adressen erleichtert.

Nach intensiver Arbeit gemein-
sam mit den Enzersdorfer Bür-
gern steht die Umbenennung
nun vor dem Abschluss und die
neuen Adressen sind ab 1. Mai
2018 gültig.

Nach Ostern werden die En-
zersdorfer Gemeinderäte der
Bevölkerung die neuen Adres-
sen sowie die neuen Hausnum-

mern-Tafeln zustellen. Dabei
wird ein Selbstkosten-Preis von
€ 25,00 für die Hausnummern-
Tafeln eingehoben.

Große Verteiler, wie Banken,
EVN, Finanzamt, Rotes Kreuz,
Kirchenbeitragsstelle, Polizei,
Telekom, Standesamt, NÖ Ge-
bietskrankenkasse, Grundbuch
wurden von der Marktgemeinde
Staatz über diese Umstellung
bereits vorinformiert.

Nach der Adress-Umstellung am
1. Mai 2018 werden Ihnen von
den Gemeinderäten ihre neuen
Meldezettel mit den aktuellen
Adressen zugestellt.

Bitte versäumen Sie nicht, ihre
eigenen Lieferanten und Part-

ner von der Adressänderung zu
informieren. Persönliche Doku-
mente müssen Sie nicht ändern.

Streunerkatzen-Aktion

Die Kastrationsaktion für
Streunerkatzen des Landes
NÖ wird verlängert und
durch Land, Gemeinde und
Tierärzte finanziert.

Die Marktgemeinde Staatz
unterstützt diese auch heuer
durch Kastrationsgutscheine
(erhältlich auf dem Gemein-
deamt bei Ingrid Fröschl-
Wendt, Tel. : 02524/2212-13).

... apropos



Foto © Elisabeth Koci: Die Musicalklasse spielt im April die zwei Einakter „Das

Duell“ und „Edgar oder wie die Ente zu ihrem Abenteuer kam”. Für „Edgar”

schlüpfen Verena Schöfnagl, Elena Schacher, Amelie Schacher, Hannah Kraus,

Stefanie Krammer, Christoph Höß, Miriam Mares, Katharina Krammer, Melanie

Stubenvoll, Fiona Zucker, Jasmin Höß und Iris Rutschka in Tierrollen.

Die Musicalklasse des Musik-
schulverbandes Staatz und Um-
gebung spielt, singt und tanzt
wieder. Von 20. bis 22. April
2018 werden im VAZ - Prof. A.
Kornherr Musikerheim Staatz
die beiden Einakter „Das Duell“
und „Edgar oder wie die Ente zu
ihrem Abenteuer kam“ aufge-
führt. Einstudiert werden sie
derzeit unter der Leitung von
Darlene Schubert, Margit Würz-
ler und Hubert Koci.

„Edgar oder wie die Ente zur ih-
rem Abenteuer kam“ ist bereits
Kocis 15. Werk für die Musical-
klasse. Diese werden zwar von
Kindern gespielt, sind aber kei-
neswegs kindlich, musikalisch
meist Pop- und Rocksongs.

Wichtig ist für Koci die Bot-
schaft. „In Edgar sind die Tiere
auf dem Bauernhof nur die Rah-
menhandlung, eigentlich geht
es um Kritik an sozialen Netz-

werken, über die Belanglosig-
keiten in der Kommunikation
und die scheinbare Popularität“.

Im Singspiel „Das Duell“
schlüpfen die jungen Darsteller
in Rollen des versnobten Adels
im 19. Jhdt. Thematisiert wer-
den Gesellschaftskritik und
Scheinmoral. Die Satire von
Ludwig Thoma beschreibt die
Stunden vor einem Duell.

Begleitet werden diese von ei-
nem eigens zusammengestell-
ten Orchester mit Musik-
schülern (Leitung H. Koci).

Aufführungstermine:
20. und 21. April, 19:30 Uhr;
22. April, 15 Uhr

VAZ–Prof.A.Kornherr
Musikerheim Staatz

Kartenvorverkauf:
Musikschule Staatz, 02524/6000,
office@musikschule-staatz.at

Musical-Projekt
der Musikschule Staatz

Heuriger im
Schlosskeller - von
Mai bis September

Eine Garantie auf einen G´sprit-
zten oder ein Aufstrichbrot nach
einer Bergtour auf den Staatzer
Berg oder einem gemütlichen
Spaziergang durch die Gemein-
de gibt es heuer wieder an den
Wochenenden beim Staatzer
Schlosskeller. Von 18. Mai bis
30. Sept. 2018 wird abwechselnd
von örtlichen Vereinen, Win-
zern oder dem Kulturzentrum
Staatz ausgeschenkt, sowie
Heurigenspezialitäten serviert
(Fr. und Sa. ab 16 Uhr, So. und
Feiertag ab 15 Uhr). Den genau-
en Öffnungsplan finden Sie
unter www.staatz.at/schlosskeller
und in den Anschlagkästen ih-
res Ortes.

PS: Wenn sie vor der Jause ein
wenig Bewegung machen
möchten: jeden Sonntag und
Feiertag ab 15 Uhr von Mai bis
Okt. starten vom Schlosskeller
aus die geführten, historischen
Bergwanderungen. Jeden letz-
ten Sonntag im Monat findet ei-
ne Betty Bernstein Familien-
wanderung statt.



„Les Miserables“ aufder Felsenbühne Staatz

Die Felsenbühne Staatz spielt
zum 2. Mal eines der berühm-
testen Werke der Musical-Ge-
schichte „Les Miserables“ von
Alain Boublil und Claude Michel
Schönberg nach dem Roman
von Victor Hugo „Die Elenden“
(20. Juli bis 11. August 2018).

Aus dem Inhalt: Jean Valjean,
wegen eines nichtigen Dieb-
stahls zum Straflager verurteilt,
geht nach 19 Jahren frei. In-
spektor Javert, sein erbitterter
Widersacher, verfolgt Valjean
über die nächsten zwei Jahr-
zehnte, da er dem entlassenen
Sträfling misstraut. Zweimal
kann Valjean ihm mit falscher
Identität knapp entkommen
und als geachteter Bürger ein
geregeltes Leben führen. Doch
dann geraten er und seine Zieh-
tochter Cosette mitten in die

Wirren des Revolutionsjahres
1832. Und wieder ist Javert ihm
dicht auf den Fersen. Ein Wett-
lauf gegen die Zeit beginnt.. .

Intendant und Regisseur Wer-
ner Auer erfüllt sich in dieser
Produktion der Felsenbühne
Staatz einen lange gehegten
Traum: Nach der Verkörperung
des Jean Valjean im Sommer
2006 wird er 2018 in die zweite
große Rolle des Inspektor Javert
schlüpfen.

Tickets von € 47 bis € 55 erhält-
lich über ÖTicket. Bei vielen
Terminen sind nur noch Rest-
plätze vorhanden. Ausreichend
Karten stehen noch bei den
Donnerstag-Vorstellungen zur
Verfügung.

Unterstützung erwünscht: Die
Felsenbühne Staatz schätzt Sie

aber nicht nur als Besucher
sondern freut sich auch über ih-
re Mithilfe im Gastrobereich.

Wenn Sie mitarbeiten möchten,
melden Sie sich bitte bei Gitti
Hamal: 0650/205 35 06.

Foto: Die Mitarbeiter der gesunden Gemeinde Staatz planen für 1. Mai einen

Pflanzentauschmarkt beim Schlosskeller Staatz

Pflanzentauschmarkt der Gesunden Gemeinde

Die Gesunde Gemeinde Staatz
veranstaltet am 1. Mai 2018
von 14 bis 17 Uhr beim Schloss-
keller Staatz einen Pflanzen-
tauschmarkt.

Das heißt, Menschen mit grü-
nem Daumen können hier ihre
überzähligen Setzlinge und
Jungpflanzen gegen anderes
Jung-Grün tauschen: z.B. Ge-
müsepflanzen, Kräuter, Sträu-
cher, Gräser, Sämereien.

Gleichzeitig werden die Direkt-
vermarkter der „Staatzer Speis“
hier ihre Produkte präsentieren
und eventuell verkosten lassen.
Auch die Kinder sind herzlich
eingeladen, das tauschwillige
Publikum für einen Kinder-
spielzeug-Tauschmarkt zu nut-
zen.

Interessierte melden sich bitte
mit Nennung des Platzbedarfes:
Maria Richter, maria.richter@

ausgleichimgarten.at oder Ingrid
Fröschl-Wendt, 02524/2212-13,
ingrid.fröschl-wendt@staatz.gv.at



Bericht vom Verein
„Z´sammStaatz“

Nach einiger Zeit des Betriebs
des Z´sammMarktes in Wulten-
dorf hat sich gezeigt, dass dieser
nicht nötig ist, um Menschen in
Not in der Gemeinde zu unter-
stützen. Deshalb geben wir das
Lokal wieder zurück und bedan-
ken uns herzlich bei Leopold
Muck und Daniel Fröschl für die
Möglichkeit gesammelte Klei-
dungsstücke, Handtücher Bett-
wäsche und andere Sach-
spenden zu lagern. Diese wer-
den für ein Kinder-Projekt ge-
braucht.

Die Unterstützung für notlei-
dende StaatzerInnen geht aber
individuell und persönlich wei-
ter. Ebenso Dank an den Lions
Club Weinviertel Nord für des-
sen Unterstützung.

Die Familie aus Afghanistan, die
in Ameis untergebracht war, hat
Asyl bekommen und lebt jetzt in
Mistelbach. Anfang März zog
daher eine Familie aus Mali

bzw. Nigeria nach Ameis. Diese
wird von der mobilen Caritas
betreut, die drei Kinder besu-
chen den Kindergarten bzw. die
Volksschule, die Eltern werden
an Integrationsprojekten von
Z´sammStaatz teilnehmen. Eine
Familie aus Enzerdorf ist in eine
andere Unterkunft umgezogen.

Eine Bitte zum Schluss: für ein
Projekt in der Ostslowakei (An-
fang Mai 2018) suchen wir Kin-
derbekleidung (kleine Größen),
Schuhe, Sportschuhe, Kinder-
fahrräder, Roller, Inlineskater,
Rollschuhe und Hygieneartikel.
Die Sachspenden können abge-
holt werden, bitte am Gemein-
deamt melden: Tel. : 02524/2212.

Wir freuen uns über neue Mit-
helferInnen und natürlich auch
über Geldspenden (ERSTE:
IBAN AT47 2011 1828 7742 0700)

Der Vorstand
„Z´sammStaatz“

Frühjahrsprogramm der Kultakomben

3. April 2018, 19.30 Uhr:
querArt
Raffiniertes für fünf Flöten

„querArt“ - das sind Elisabeth
Moser, Carolin Ratzinger, Anita
Riel, Karoline Schöbinger und
Theresa Sonnleitner - 5 junge
Flötistinnen, die alle an der
Musikuniversität Wien studiert
haben Dabei kommen unter-
schiedliche Instrumente der
Flötenfamilie zum Einsatz –
vom Piccolo, der großen Flöte
bis zur Alt- und Bassflöte.

8. Mai 2018, 19.30 Uhr:
„In the Mood: Let’s swing again“
The Jewel Tones

Ruby, Emerald und Sapphire
sind „The Jewel tones“, Wiens
glitzerndes Vocal-Swing-Trio.
Die drei nordamerikanischen
Sängerinnen erinnern mit ih-
rem Sound an jenen der Andrew
Sisters und mit ihrem Look an
den alten Hollywood-Glamour
der 40er und 50er Jahre.

Sängerin Darlene Schubert ist
übrigens schon seit Jahren Ge-
sangslehrerin der Musikschule
Staatz

5. Juni 2018, 19.30 Uhr:
Ensembles der
Musikschule Staatz

Die Musikschule Staatz und
Umgebung ist seit 1984 die mu-
sikalische Ausbildungsstätte für
Kinder und Jugendliche in den
15 Verbandsgemeinden des
Musikschulverbandes „Staatz
und Umgebung“. Beim Auftritt
in den Staatzer Kultakomben
präsentiert sich die Musikschule
u.a. mit einem Harfen-Flöten- u.
Gesangs-Ensemble, einem Kla-
rinetten-Quintett und dem
Klarinetten-Orchester der Mu-
sikschule Staatz.

Foto © Musikschule Staatz: Ensemble C-LISS



Tage der Biodiversität: 18. – 21. Mai 2018

Unsere vielfältige und ge-
schichtsträchtige Natur- und
Kulturlandschaft ist eine wahre
Schatzkammer. Sie birgt eine
Vielzahl an Arten, Sorten, Öko-
systemen und außergewöhnli-
chen Kulturgütern.

Um den Stellenwert der biologi-
schen Vielfalt Weltweit in der
heutigen Zeit zu unterstreichen,
wurde der 22. Mai von den Ver-
einten Nationen zum „Interna-
tionalen Tag der Biodiversität“
ernannt und das BMLFUW rief
in der Woche rund um diesen
Termin die alljährliche Kampa-
gne „vielfaltleben-Woche der
Artenvielfalt“ ins Leben.

Zahngesundheit
bei der

Mutterberatung

Die ZahngesundheitserzieherIn
kommt in die Mutter-Eltern-
Beratung. Seit dem Jahr 2008
besuchen Zahngesundheitser-
zieherInnen vom Projekt Apol-
lonia 2020 stark frequentierte
Mutter- Eltern- Beratungsstellen
in ganz Niederösterreich.

Sie informieren die Eltern über
die optimale Zahnpflege bei
Säuglingen und Kleinkindern.

Die Zahnpflege soll ja bereits
mit dem 1. Milchzahn beginnen
und ist für die Gesundheit der
Zähne sehr wichtig. Bis zum
Volksschulalter ist das Nachput-
zen der Zähne durch die Eltern
notwendig!

Die Zahngesundheitserzieherin
kommt am 8. Mai um 14.30 Uhr
in die Staatzer Mutter-Eltern-
Beratungsstelle am Gemeinde-
amt Staatz.

Unter dem Motto „Natur- und
Kulturerbe schätzen und schüt-
zen lernen“ finden daher zu
Pfingsten die „Tage der Biodi-
versität“ in Staatz statt. Mit der
Unterstützung von Naturschutz-
bund NÖ, Umweltdachverband,
Amt der NÖ Landesregierung -
Abteilung Wasserbau und Be-
zirksforstinspektion, Marktge-
meinde Staatz, Kulturzentrum
Staatz, sowie der Biodiversitäts-
botschafterin der LEADER-Regi-
on Weinviertel Ost, werden in
diesem Rahmen Veranstaltun-
gen, wie Ausstellungen, Exkur-
sionen, Fachvorträge, Work-
shops usw. zum Thema Biodi-
versität angeboten. Veranstal-
tungsort bzw. Ausgangspunkt ist
der Schlosskeller Staatz.

Programm im
Schlosskeller Staatz:

Fr, 18.5.18: 16 Uhr:
Fachvorträge zum Thema Regio-
nale Entwicklung und Biodiver-
sität; 18 Uhr: Ausstellungser-
öffnung zum Thema Biodiversi-
tät, Biotopverbundsystem und
European Green Belt, sowie Bei-
träge aus den vielfaltLeben-Ge-
meinden

Sa, 19.5.18, 16 Uhr:
Workshop für Kinder zum The-
ma Artenvielfalt, Vielfalt der
Lebensräume und Umwelt-
schutz

So, 20.5.18: 14:30 Uhr:
Exkursion zum Thema Felstro-
ckenrasen und deren gefährde-
te Arten am Staatzer Berg durch
Gabriele Pfundner, Natur-
schutzbund NÖ

Mo, 21.5.18 14:30 Uhr:
Exkursion ins Biotopverbund-
system Land um Laa mittels
Traktoranhänger oder Fahrrad
Fahrrad durch Mitarbeiter des
Landes NÖ WA 3 und Simone
Muck, Biodiversitätsbotschafte-
rin der LEADER-Region Wein-
viertel Ost

Offene Kellertüre:
Fr und Sa ab 16 Uhr,
So und Mo ab 15 Uhr:
„Biodiversitäts-Heurigen“
der Familie Muck.

Für den Fall, dass die Exkursio-
nen aufgrund von Schlechtwet-
ter nicht abgehalten werden
können, findet ein Ersatzpro-
gramm im Schlosskeller statt.



Schlosskonzert des Musikvereins Staatz

Am Samstag, den 30. Juni 2018
um 20 Uhr gestaltet der Musik-
verein Staatz und Umgebung im
Hof des Schlosses Loosdorf ein
ganz besonderes Konzert: ein
öffentliches Geburtstagskon-
zert mit Werken von und für
den Weinviertler Komponisten
und Musikpädagogen Franz
Kastner.

Am 13. Juli 2018 wird der Wein-
viertler Komponist Franz Kast-
ner 75 Jahre alt und das wird
gebührend gefeiert. In Fallbach

geboren, war und ist Franz
Kastner als Kapellmeister, Diri-
gent, Musiker und Komponist
tätig. Aufgrund seiner Dankbar-
keit mit den erlebten 75 Jahren,
möchte er seinen halbrunden
Geburtstag auf besondere Weise
feiern: mit einem öffentlichen
Konzert im Innenhof des
Schlosses Loosdorf.

Die Musikerinnen und Musiker
des MV Staatz und Umgebung
freuen sich darauf, im Rahmen
dieses Konzerts die vielfältigen

Kompositionen von Franz Kast-
ner präsentieren zu dürfen.
Karten sind nach Ostern erhält-
lich. www.mv-staatz.at

Termine des
Generationenchors

der MS Staatz

„Jeder kann singen“ ist das Mot-
to von Elisabeth Hofmann
(0664/2029071), Lehrerin der
Musikschule Staatz. Der neue
„Generationenchor“ von Elisa-
beth Hofmann bietet daher für
Groß und Klein die Möglichkeit
gemeinsam zu singen. Vor-
kenntnisse sind nicht notwen-
dig. Eingeladen sind alle Kinder
ab der 2. Volksschule und ihre
Eltern und Großeltern (und
auch Erwachsene ohne Kinder
und Enkelkinder), die gerne
miteinander singen und musi-
zieren.

Für Schüler der Musikschule ist
der Kurs kostenfrei, alle ande-
ren zahlen € 20,-- im Monat. Ge-
sungen wird an vier Standorten.
Hier finden Sie die Termine bis
zum Schulabschluss:

Musikschule Staatz:
Freitag von 17.15 - 18.45 Uhr:
13.4./27.04./11.05./25.05./08.06.
/22.06.

Volksschule Gaubitsch:
Dienstag von 17.30 - 19.00 Uhr:
17.04./08.05./29.05./12.06./26.06.

Volksschule Falkenstein:
Freitag von 17.15 - 18.45 Uhr:
06.04./20.04./04.05./18.05./01.06.
/15.06.

Volksschule Ladendorf:
Dienstag von 17.30 - 19.00 Uhr:
10.04./24.04./15.05./05.06./19.06.



Staatz als Mobilitätsgemeinde ausgezeichnet

Foto: Urkunde und Plakette wurden von Landtagsabgeordneten Manfred Schulz

an den GfGr Reinhard Rieder überreicht.

Staatz ist eine von 80 Gemein-
den im Weinviertel, die sich mit
den Entwicklungen im umwelt-
freundlichen Verkehr ausein-
andersetzen.

„Durch ihre Deklaration leisten
die Mobilitätsgemeinden einen
wesentlichen Beitrag, um den
öffentlichen Verkehr in Nieder-
österreich weiter nach vorne zu
bringen. Das Land investiert je-
des Jahr über 140 Mio. Euro in
die öffentlichen Verkehrsmittel
und ist speziell bei regionalen
Mobilitätsleistungen auf die
Mitarbeit der Gemeinden ange-
wiesen.“, sagt Verkehrslandes-
rat Karl Wilfing. Mobilitäts-
gemeinden erhalten eine Aner-
kennungsurkunde und Plakette.

„Kulturgut und Naturschön“ - Benefiz-Lionskonzert

Foto: Das Benefizkonzert wurde vom Doppelquartett des Bezirks-Lehrerchores

und der Big Band der Stadtkapelle Laa mit Boglarka Babiczki gestaltet.

„Kulturgut und Naturschön“ war
das Motto des 16. Lions Benefiz-
konzertes im VAZ Staatz - Prof.
A. Kornherr Musikerheim. Der
Reiz fürs Publikum lag im Kon-
trast der beiden Ensembles.

Die Big Band der Stadtkapelle
Laa hatte sich bereits zum
10. Mal für einen Auftritt zur
Verfügung gestellt und mischte
ihr Publikum so richtig auf.
Jazzsängerin Boglarka Babiczki

erhöhte Tempo und Tempera-
ment. Für das Doppelquartett
des Bezirkslehrerchores Mis-
telbach war es eine Premiere.
Die Sänger gaben alte Volkswei-
sen, Liedern vom Wein und von
der Heimat zum Besten.

Auf unser Kultur- und Natur-
erbe machten Moderatorin
Simone Muck und Bürgermeis-
ter a.D. Leopold Muck aufmerk-
sam, denn das Kulturzentrum
Staatz rückt das Naturdenkmal
Staatzer Berg heuer sowohl
beim Mittelaltertag am 1. Sep-
tember, als auch gemeinsam
mit dem Biotopverbundsystem
bei den „Tagen der Biodiversi-
tät“ zu Pfingsten in den Mittel-
punkt.

Das VAZ verwöhnte mit urguter
und urschöner Weinviertler Kü-
che, wie Bluzenstrudel oder
Topfenknödel.

NÖ.Regional.GmbH - Hauptregion Weinviertel, Hauptstr. 31, Zistersdorf



Der Musikverein Staatz ist die beste Kapelle des Landes NÖ

Foto: Kapellmeister Norbert Amon (4.v.l.) und Markus Fischer (3.v.l.) , Obmann des

Musikvereines Staatz nehmen die Ernennung zur besten Kapelle des Landes NÖ

mit großer Freunde entgegen: Landesobmann Peter Höckner, Chef der Militärmu-

sik NÖ Adolf Obendrauf und Landtagspräsident Gerhard Karner.

Der Musikverein Staatz ist seit
Mitte März unter 493 Blasmu-
sikkapellen die beste des Landes
Niederösterreich. Das wurde am
Samstag im Schloss Grafengg
von einer hochkarätigen Jury im
Rahmen der NÖ Landeskon-
zertwertung entschieden.

Gründungskapellmeister Anton
Kornherr, später Landeskapell-
meister, führte den Musikverein
bereits 1961 an die Landesspit-
ze. Seit 2012 bemüht sich der
Musikverein wieder in der
höchsten Stufe D um die Lan-
destrophäe: 2012 erreichten die
Staatzer Bronze, 2015 Silber. Am
17. März 2018 war es endlich so-
weit. Kapellmeister Norbert
Amon hatte seinen Musikverein
mit dem Pflichtstück „Colossus“
von Thomas Doss und mit ei-
nem symphonischen Tongemäl-
de „Luces y Sombras“ akribisch
vorbereitet. Diesmal hatte sich
die Mühe gelohnt und die bei-
den Mitbeweber in D, das OMV
Blasorchester (Silber) und die
Trachtenkapelle Rossatz (Bron-
ze) hinter sich gelassen.

Die musikalische Umrahmung
der Preisverleihung im Rahmen
der Generalversammlung des
NÖ Blasmusikverbandes wurde
ebenfalls von einem Staatzer
gestaltet: Komponist Daniel
Muck leitete die junge Bläser-
philharmonie Niederösterreich.

Wieder zu Hause wurde erst
einmal ordentlich gefeiert und
Bgm. Daniel Fröschl gratulierte
herzlich.

Durch den Sieg bei der NÖ Lan-
deswertung können sich die
MusikerInnen bereits jetzt für
die im Jahre 2019 in Kärnten
stattfindende Bundeswertung,
vorbereiten.

Schutzstrategien
gegen Starkniederschläge

Von Starkregen spricht man bei
einer Menge von mindestens
10 mm Niederschlag je Stunde.

Durch die bisherige schnelle
Ableitung der Niederschlags-
wässer und der Eindämmung
von Flüssen wurden die tiefer
gelegenen Gebiete mit noch hö-
heren Hochwasserpegeln belas-
tet. Hochwasserereignisse der
letzten Jahre haben gezeigt,
dass Hochwasserschutz nur
durch Kombination mehreren
Maßnahmen ist. Dazu gehören
das Schaffen neuer Rückhaltea-
reale, sowie die Rückbildung
von natürlichen Flussauen.

Bei extremen Wettersituationen
stellen abschüssige Einfahrten
eine Gefahr dar. Das Gefälle
kann bei Starkregen die be-
schleunigten Wassermassen
binnen kürzester Zeit in die Ga-

ragen, Keller- und Wohnräume
ableiten. Schutz bieten Sandsä-
cke und Grundwasserpumpen-
systeme und Rückstauklappen.

Details zum Schutz vor Hoch-
wässern können Sie im Ratge-
ber „Hochwasser“ nachlesen,
den Sie über ihren örtlichen Zi-
vilschutzbeauftragten oder über
den NÖ Zivilschutzverband be-
ziehen können. www.noezsv.at

Zivilschutzbeauftragte:

Kurt Schrödl, 0664/405 74 21;
kurt. schroedl@aon.at

Josef Frühwirth, 0664/477 46 52;
josefundirene137@a1.net

Markus Stockhammer,
0699/119 02 431;
stockhammer.markus@aon.at

Dietmar Mautner, 0664/2861966;
mautner.didi@aon.at



Neubürgerempfang im Schlosskeller

Foto: Beim ersten Staatzer Neubürgerempfang wurden neue Staatz-Bürger will-

kommen geheißen: Vizebürgermeister Johann Holzapfel, Friedrich und Maria

Sauer, Markus Kornberger, Margarete Koller, Gernot Trimmel, Martin Drexler,

Christian Freitag, Julia Madl und Bürgermeister Daniel Fröschl.

Bürgermeister Daniel Fröschl
zum Neubürgerempfang im
Staatzer Schlosskeller ein. Die
neuen Staatz-Bürger sollten die
Gemeinde kennenlernen, sowie
deren Verantwortungsträger
und in lockerer Atmosphäre die
Gelegenheit bekommen, mit-
einander in Kontakt zu treten.

Nach einem kurzen Überblick
über die Struktur der Gemeinde
und den Aktivitäten im vergan-
genen Jahr wurden den Neu-
bürgern ein paar leuchtende
Beispiele vor Augen geführt:
Bürgermeister Fröschl zeichne-
te verdiente Bürger aus.

So erhielt sein Vorgänger Leo-
pold Muck für seine 32 jährige
Tätigkeit im Gemeinderat, da-
von 22 Jahre als Bürgermeister
den Ehrenring der Marktge-
meinde Staatz. Muck richtete
einen Appell an alte und neue
Staatz-Bürger, gerade in diesen
bewegten Zeiten zusammen zu
halten. „Wir können nur mit-
einander etwas erreichen, nicht
gegeneinander.“

Förster Johann Kiessling wurde

für sein Projekt „Staatz – nass
und trocken“ ausgezeichnet, in
dessen Rahmen mit den Aktio-
nen am Staatzer Berg zum
Schutz des Felsenrasens begon-
nen wurde.

Dank und Anerkennung erhiel-
ten Andreas Wild, der sich aus

der Leitung des Altstoffsammel-
zentrums zurückgezogen hatte,
sowie der ehemalige Gemeinde-
rat Josef Öfferl.

Schließlich wurde den Neubür-
gern eine Willkommensmappe
mit vielem Wissenswertem aus
der Gemeinde ausgeteilt.

Foto: Verdiente Staatz-Bürger wurde geehrt: Vizebürgermeister Johann Holzapfel,

Andreas Wild, Bürgermeister a.D. Leopold Muck, Förster Johann Kiessling und

Bürgermeister Daniel Fröschl. (nicht im Bild Josef Öfferl) .



Jubiläen: Die Marktgemeinde Staatz wünscht alles erdenklich Gute.

70. Geburtstag: Franz Kober, Wultendorf

Familie und Freunde und Weggefährten feierten den

70er von Franz Kober:

Maximilian Sophia, Natascha und Thomas Kober,

Inge und Jubilar Franz Kober, Manfred, und Andrea

Kober, Marianne Hödl und Dominik Kober. (vorne) ;

Rudolf Kober, Anton Rupp, Herbert Wolfram, Günter

Kober, Andreas Sitsch Hermann Kastner, Rainer

Scheiner, Stefan Schöfmann, Leopold Muck, Josef

Wild, Hermann Forster, Maria Hauer, Pfarrer Philipp

Seher.

95. Geburtstag: Maria Leitner

Maria Leitner feierte im Kreise ihrer großen Familie

und vieler offizieller Gratulanten ihren 95. Geburts-

tag: Vorne ihre Kinder Martin Leitner, Maria Hodecek

und Christine Müllner, hinten die offiziellen Gäste von

Gemeinde, Bauernbund und Seniorenbund: Leopold

Fröschl, Johann Holzapfel, Maria Rech, die Schwie-

gerkinder Marianne Leitner und Firtz Hodecek, Her-

mann Forster, Gertraud Leitner, Schwiegersohn

Leopold Müllner, Ernst Fröschl und Bürgermeister

Daniel Fröschl.

Goldene Hochzeit: Theresia und Josef Zott, Ameis

Theresia und Josef Zott aus Ameis feierten im Kreise

ihrer Familie ihre Goldene Hochzeit. Vertreter der Ge-

meinde, des Bauernbundes, und des Seniorenbun-

des gratulierten ebenfalls herzlich. Josef Zott jun.,

Petra Schuböck, Thereia Zott mit Simon Schuhböck,

Josef Zott sen., Franz Zott (vorne) ; Christine Leisser,

Franz Kober, Ulrike Wraneschitz, Bürgermeister Da-

niel Fröschl, Andras Glaser, Sabrina Zott, Christian

Schuhböck, Silvia Jorde, Manuel Zott, Andrea Zott,

Anja Zott, Marco Zott, Gottfried Leißer, Rudolf Rieder.

60. Geburtstag: Brigitte Carda

Bürgermeister Daniel Fröschl, der Elternbeirat und

die Kindergarten-Kollegen gratulierten Kindergarten-

Leiterin Brigitte Carda zum 60. Geburtstag:

Edith Kern, Heidi Holzapfel, Romana Berthold, Ka-

tharina Wild, Bürgermeister Daniel Fröschl, Alexandra

Schmid, Kindergartenleiterin Brigitte Carda, Erna

Schuckert, Theresia Hammermüller, Natascha Leit-

ner, und Elternbeiratsobfrau mit Franziska, davor die

Kinder Helene, Valentin, Lana, Arelie und Philipp.



Anmeldekarte zur Sperrmüllsammlung

Termin: Montag, 14. Mai 2018

Folgender Sperrmüll wird innerhalb des Grundstückes bereitgestellt:

Gratis Abholung: ca. . . . . . . . . m3 Alteisen ca. . . . . . . . m3 Altholz ca. . . . . . . . m3 Sperrmüll

Die Abholung des Sperrmülls erfolgt zwischen 7.00 Uhr und ca. 15.00 Uhr.
Bitte in Blockschrift ausfüllen!

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Vor- u. Zuname Straße/Hausnummer

.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Ort Tel.Nr.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Anmeldeschluss: 7. Mai 2018
Datum Unterschrift

Mit meiner Unterschrift nehme ich die Anmeldebedingungen zur Kenntnis. Sollte ein Punkt nicht
eingehalten werden, ist das Abholpersonal nicht verpflichtet, meinen Sperrmüll mitzunehmen.

Sperrmüllsammlung: 14. Mai 2018

Anmeldebedingungen:

o Sperrmüll ist Restmüll, der
auf Grund seiner Größe oder
Sperrigkeit nicht in die Rest-
mülltonne passt.

o Der Sperrmüll muss am Ab-
holtag, innerhalb der Grund-
stücksgrenze, gut zugänglich
bereitgestellt werden (Haus-
einfahrt, Vorgarten).

o Der Liegenschaftseigentümer
oder ein Vertreter sollten bei
der Abholung anwesend sein
oder der Zutritt auf die Lie-
genschaft zur Sperrmüllabho-
lung muss möglich sein.

o Beachten Sie die Haushalts-
höchstmenge von gesamt
rund 2 Kubikmetern und das
Höchstgewicht von ca. 100 kg
für Einzelstücke. Die Sperr-
müllaktion kann nicht für
Haus- bzw. Wohnungsräu-

mungen genutzt werden.

o Müll in Säcken, Schachteln
usw. wird nicht mitgenom-
men. Dieser Müll gehört in
die Restmülltonne bzw. wenn
die Restmülltonne überfüllt
ist, in Restmüllsäcke. Diese
können im Gemeindeamt er-
worben werden.

o Der Sperrmüll ist getrennt
nach den gemeldeten Materi-
algruppen bereitzustellen.
Vermischter Sperrmüll kann
nicht mitgenommen werden.

o Kühlschränke und elektroni-
sche Geräte (Fernseher usw.)
werden nach wie vor im Alt-
stoffsammelzentrum entge-
gengenommen.

Die Karte bitte ausgefüllt bis
spätestens 7. Mai 2018 an das
Gemeindeamt senden oder ab-
geben.

Wichtige Hinweise
zur Anmeldung:

Nur angemeldete Haushalte
können berücksichtigt werden!

Sollte die Hausnummer von der
Straße aus nicht zu sehen sein,
so bringen Sie bitte straßensei-
tig gut sichtbar eine Kennzeich-
nung an.

Bitte bedenken Sie, dass die
Sperrmüllsammlung keine zu-
sätzliche Restmüllabfuhr ist
und bringen Sie keinen Rest-
müll zum Altstoffsammelzen-
trum (ASZ). Die beim
Altstoffsammelzentrum aufge-
stellte Sperrmüllpresse ist aus-
schließlich für Sperrmüll.

Würde Restmüll bei der Sperr-
müllsammlung geholt oder im
Altstoffsammelzentrum in die
Sperrmüllpresse gelangen, tra-
gen diese Kosten alle Bürger.



Bitte
mit € 0,68
frankieren

An die
Marktgemeinde Staatz
Neudorfer Straße 7
2134 Staatz-Kautendorf

Sperrmüllsammlung:
14. Mai 2018

Ihr Restmüll wird jeden Monat
bequem von zu Hause abge-
holt.

Sollte Ihre Restmülltonne be-
reits voll sein, können Sie im
Gemeindeamt oder im Alt-
stoffsammelzentrum zu den
Öffnungszeiten Restmüllsäcke
erwerben.

Nur diese Säcke werden bei der
Restmüllabfuhr mitgenommen.

Ein Restmüllsack kostet € 5,50.
Mit dem Kauf des Restmüll-
sackes werden die Abholung,
der Transport und die Verbren-
nung des Restmülles vom Verur-
sacher direkt bezahlt.

Außerdem können Sie den Rest-
müll durch konsequentes Tren-
nen minimieren!

Leider sind im Restmüll Altstof-

fe wie Papier, Getränkepackun-
gen, Metall- und Glasver-
packungen und dgl. enthalten.

Für diese Fraktionen gibt es ei-
gene Sammlungen, die gratis
sind und eine Wiederverwer-
tung ermöglichen. Das heißt:

Ordentliches Trennen ist sinn-
voll und erspart den einen oder
anderen Restmüllsack.

Hilfe dabei erhalten Sie durch
das praktische Online-Such-
system Trenn-ABC:
www.gaul-laa.at/Abfall-Trenn-ABC

Bei Unklarheiten wenden Sie
sich bitte an das Büro des Ge-
meindeverbandes für Aufgaben
des Umweltschutzes im Ge-
richtsbezirk Laa a.d. Thaya
(GAUL) unter der Tel. 02522-
84300. www.gaul-laa.at

Altstoffsammelzentrum

Für Grünschnitt, Sondermüll,
Altpapier, Styropor steht Ih-
nen das Altstoffammelzen-
trum zur Verfügung.

Öffnungszeiten Altstoffsam-
melzentrum im Gewerbege-
biet Staatz:
Mittwoch: 17 bis 18 Uhr
Samstag: 8 bis 10 Uhr

Die Grünschnittübernahme
erfolgt im Zuge der Öff-
nungszeiten des Altstoffsam-
melzentrums. Die Baum-
und Strauchschnittübernah-
me im Fernwärmewerk Wul-
tendorf erfolgt ausschließlich
nach vorheriger Anmeldung
bei Eduard Kronlachner:
02524/270 23. Die Übernah-
me-Öffnungszeiten sind Mitt-
woch von 16 bis 17 Uhr und
Samstag von 13 bis 15 Uhr.

... apropos



Ärztedienst Wochenenddienst Zahnärzte

01.04.-02.04.

07.04.-08.04.

14.04.-15.04.

21.04.-22.04.

28.04.-29.04.

01.05.

05.05.-06.05.

10.05.

12.05.-13.05.

19.05.-21.05.

26.05.-27.05.

31.05.

02.06.-03.06.

09.06.-10.06.

16.06.-17.06.

23.06.-24.06.

30.06.

Dr. M KHALIEL

Dr. M RUPPRECHT

Dr. M TREIPL

Dr. M KHALIEL

Dr. M RUPPRECHT

Dr. M KHALIEL

Dr. M TREIPL

Dr. M TREIPL

Dr. M KHALIEL

Dr. M RUPPRECHT

Dr. M KHALIEL

Dr. M RUPPRECHT

Dr. M TREIPL

Dr. M KHALIEL

Dr. M TREIPL

Dr. M RUPPRECHT

Dr. M RUPPRECHT

02577/8555

02524/27007

02524/48120

02577/8555

02524/27007

02577/8555

02524/48120

02524/48120

02577/8555

02524/27007

02577/8555

02524/27007

02524/48120

02577/8555

02524/48120

02524/27007

02524/27007

Dr. U CZINK - Hollabrunn, Bahnstraße 11

Dr. Z BUDOVA - Gaweinstal, Brünnerstraße 46

Dr. F LACH - Poysdorf, M istelbacherstraße 6

Dr. M PEITL - Wildendürnbach, Wildendürnbach 87

DDr. H ANDERSSON - Laa/Thaya, Kirchengasse 4

Dr. G POLEDNAK-HEGER - M istelb. , Hüttendorferw. 2d/1

Dr. M AL-HABBAL - Herrnbaumgarten, Hauptstraße 41

Dr. U CZINK - Hollabrunn, Bahnstraße 11

Dr. S CATIC - Stronsdorf, Stronsdorf 258

Dr. E LISKA - Hautzendorf, Hauptstraße 95

Dr. T MICEK - Hollabrunn, Hauptplatz 12

DDr. H ANDERSSON - Laa/Thaya, Kirchengasse 4

Dr. T KANAAN - Zistersdorf, Schlossberggasse 2

DDr. M KOSCHATZKY - Matzen, Hauptplatz 5/3

Dr. E LISKA - Hautzendorf, Hauptstraße 95

Dr. H ANTOS - Großkrut, Obere Bachzei le 6

Dr. G URBANETZ - Wultendorf, Wultendorf 60

02952/2196

02574/2554

02576/2261

02523/6034

02522/7797

02572/3381

02555/24116

02952/2196

02526/6384

02245/89530

02952/34111

02522/7797

02532/81414

02289/29310

02245/89530

02556/7203

02524/6004

Hinweis: Ab 1.4.2017 umfasst der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst ausschließlich die Zeit
zwischen 7 Uhr und 19 Uhr. Die Nachtdienste (19:00 bis 7:00 Uhr) werden in ganz Niederösterreich von
Notruf NÖ (erreichbar unter der Rufnummer 141) erbracht.

Tag der Bäuerin im VAZ Staatz

Foto © Zott: Die Ortsbäuerinnen der Marktgemeinde Staatz: Dorothea Habitzl,

Magdalena Öfferl, Brigitte Berthold, Bürgermeister Daniel Fröschl, Andrea Zott,

Aloisia Schmid, Gemeindebäuerin Gerti Kastner, Elke Wurzenberger.

Der „Tag der Bäuerin“ bot ein
interessantes Programm: Ge-
bietsbäuerin Andrea Rieder
blickte auf zahlreiche Kurse des
Winterarbeitsprogramms zu-
rück. Susanne Fischer und Er-
hard Reichstaler erzählten in
einer heiteren Doppelconfe-
rence von Generationskonflik-
ten auf dem Bauernhof. Die
Schülerinnen der landwirt-
schaftlichen Fachschule Poys-
dorf servierten pikantes und
süßes Gebäck.

Bezirks-Bauernkammerobmann
Hermann Stich gewährte einen
Blick in die Zukunft: Ohne wei-
teren Geschäftszweig sei es ei-
ner Landwirtin kaum möglich,
rein als Ackerbäuerin zu überle-
ben. Ideen und Innovationen
für Spezialkulturen seien daher
gefragt. Schließlich luden die

Bäuerinnen zum gemeinsamen
Nordic Walking durchs Laaer
Gebiet ein: Am 11. April wird in

Ameis gewandert. Treffpunkt ist
um 18 Uhr vor dem Dorfwiaz-
haus.



Veranstaltungskalender
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03.04.

04.04.

07.04.

08.04.

10.04.

28.04.

30.04.

01.05.

01.05.

01.05.

02.05.

04.05.

05.05.

05.05.

06.05.

08.05.

08.05.

10.05.

13.05.

18.05.

19.05.

19.05.

20.05.

20.05.

20.05.

21.05.

21.05.

27.05.

31.05.

01.06.

03.06.

05.06.

06.06.

08.06.

09.06.

10.06.

10.06.

12.06.

15.06.

16.06.

17.06.

17.06.

23.06.

24.06.

24.06.

30.06.

19:30 Uhr

16:00 Uhr

20:00 Uhr

6.30-11 Uhr

14:00 Uhr

20:00 Uhr

14:00 Uhr

15:00 Uhr

16:00 Uhr

15:00 Uhr

14:00 Uhr

19:30 Uhr

15:00 Uhr

15:00 Uhr

15:00 Uhr

16:00 Uhr

14:30 Uhr

15:00 Uhr

14:30 Uhr

15:00 Uhr

15:00 Uhr

15:00 Uhr

07:00 Uhr

15:00 Uhr

19:30 Uhr

15:00 Uhr

18:00 Uhr

18:00 Uhr

10:00 Uhr

15:00 Uhr

14:00 Uhr

15:00 Uhr

15:00 Uhr

20.00 Uhr

Kultakomben: Querartflute

Seniorensingen in Ernsdorf

Jägerball

Int. Wandertag: Hanselburger Rundwanderweg

Radtour der Senioren

Frühlingsball der ÖVP Staatz

Maibaumaufstellen

Aubergspiele - Familiennachmittag

Pflanzentausch & Verkostung Direktvermarkter

Historische Bergwanderung

Seniorensingen in Ameis

Fußwallfahrt nach Maria Dreieichen

Fußwallfahrt nach Maria Dreieichen

Seniorenwallfahrt nach Maria Dreieichen

Historische Bergwanderung

Radtour der Senioren

Kultakomben: The Jewel Tones

Historische Bergwanderung

Historische Bergwanderung

Tage d. Biodiversität: Vorträge & Ausstellung

Tage d. Biodiversität: Workshop für Kinder

Weinmeile Wultendorf
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